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Wenn die Blätter fallen . . .

Liebe Meeranerinnen und Meera-
ner, herbstlich ist es geworden in
unserer liebenswerten Stadt, und
die Vorboten des Winters sind
bereits spürbar. Die Zeit der Ruhe
und Besinnlichkeit kehrt in viele
Häuser ein.
Keine Ruhe herrscht in den Rat-
häusern.
Da gab es zunächst den Rathaus-
sturm der Meeraner Carnevalisten
am 11. 11.: Mit der Entmachtung
des Bürgermeisters und der Zep-
terübergabe an den Elferrat be-
gann die fünfte Jahreszeit.
Und: Es gab den Umzug der Stadt-
verwaltung, es wurde tüchtig ent-
rümpelt und neu eingerichtet. Mit
dem 17. November können wir Sie
nun endlich im neuen Gebäude
am Lörracher Platz empfangen.
Herzstück ist das neue Bürgerbü-
ro. Hier werden viele Behörden-
gänge in Ihrem Beisein bearbei-
tet oder zur Weiterbearbeitung an
die jeweiligen Fachämter der
Stadtverwaltung weitergeleitet.
Von An- und Abmeldung des
Wohnsitzes bis zur Zeugnisbe-
glaubigung bietet das Bürgerbüro
eine große Dienstleistungspalet-
te.

Weiterhin erhöhen wir unseren
Service für Sie auch durch neue
Öffnungszeiten. Das Bürgerbüro-
Team um Fachbereichsleiterin Iris
Berger ist für Sie von Montag bis

Freitag von 8 bis 18 Uhr und je-
den Samstag von 9 bis 11 Uhr da.
Der November bringt eine weite-
re Straßenbaustelle (Brüderstra-
ße). Die Maßnahme des Abwas-
serzweckverbandes leitet den

grundhaften Ausbau der Zwickau-
er Straße ein. Dazu kommen Wal-
denburger Straße/Forststraße
und Äußere Crimmitschauer Stra-
ße in wenigen Monaten. Diese

Baustellen führen zu erheblichen
Einschränkungen im Verkehr.
Dafür bitte ich bei Ihnen um Ver-
ständnis. Am Ende haben wir alle
neue Straßen (einschließlich neu-
er Straßenbeleuchtung und Geh-

wege), die wir dringlich brauchen.
Und: Meerane wird wieder ein
Stück moderner.
Im November gedenken wir am
Volkstrauertag den Toten beider
Weltkriege. Die Gedenkfeier findet
am 16. November um 11 Uhr in
Seiferitz am Denkmal in der
Zwickauer Straße statt. Dazu lade
ich Sie herzlich ein.
Gleiches gilt für die Lesung mit
Friedrich Schorlemmer. Wir sind
sehr glücklich, Herrn Schorlem-
mer in unserer Stadt als Gast be-
grüßen zu dürfen. Lesung und
Gespräch mit ihm finden am
26. November um 19 Uhr in der
Aula der Goetheschule statt.
Der November endet in diesem
Jahr mit dem 1. Advent. Ich freue
mich sehr darauf, Sie alle am
Wochenende des 2. Advent
(6./7. Dezember, von 14 bis 16

Uhr) zu den Tagen der offenen Tür
in der Stadtverwaltung am Lörra-
cher Platz begrüßen zu dürfen.
Eingebunden in den Weihnachts-
markt steht Ihnen das Haus offen.
Herzlichst Ihr

Wenn die Blätter fallen . . . haben Lukas, Sarah-Vanessa, Linda, Nadi-

ne und Justin in der Kita Rosarium viel Spaß beim Laubfegen.
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